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sonderen Kreisel basteln durfte. Dieser
hatte nämlich außer dem eigentlichen
Kreisel eine besondere Startvorrichtung,
in die der Kreisel eingelegt wurde. Eine
Schnur wurde um den Stab des Kreisels
gewickelt - „Wofür ist das denn gut?“
fragte eines der Mädchen.

Doch gleich darauf wusste sie es, denn
der Gruppenleiter zog stark an der
Schnur, und der Kreisel begann sich ra-
send schnell zu drehen. Dann hüpfte er
aus der Startvorrichtung und tanzte eine
Weile über den glatten Boden. „Hui, ist
der schnell!“ Weit über eine Minute lang
drehte sich das Spielzeug auf der Stelle.

„Schau mal, ich habe bunte Linien da-
rauf gemalt, die schillern, wenn er sich
dreht“, rief einer der älteren Jungen be-
geistert. Andere taten es ihm gleich.
Zum Schluss ging jeder – stolz auf sei-
nen neuen Besitz – nach Hause, um
dort gleich für die Kreisel-Wettbewerbe
der nächsten Gruppenstunde zu üben.
Schließlich hatte der Gruppenleiter er-
zählt, er habe schon zwei Minuten krei-
seln geschafft.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Millionen kommen – Sie auch?
Weltweit gedenken Jehovas Zeugen ein-
mal im Jahr des Todes Jesu Christi. Die-
ser Gedenktag ist ihr höchster Feiertag.
Fast 20 Millionen kamen letztes Jahr,
um Jesu Gebot zu befolgen. Er sagte:
„Tut dies immer wieder zur Erinnerung
an mich“. Die Gedenkfeier für 2015 fin-
det am Freitag, 3. April, statt. Zu diesem
besonderen Anlass laden Jehovas Zeu-
gen Sie herzlich ein. Dort erfahren Sie,
wie Jesu Leben und Tod für Sie Gutes
bewirken kann.

Ort der Feier in Ettlingen:
- Schloss, Musensaal, 20 Uhr und
- I m Ferning 45, 19.30 Uhr

Jehovas Zeugen laden weltweit zu einer
weiteren Veranstaltung ein. Es geht um
ein praxisnahes Thema für die Familie.
Schon heute kann man eine glückliche
Familie sein. Wie? Die biblische Antwort
erhalten Sie durch den Vortrag „Voll-
kommenes Familienglück ist verheißen“.

Der Vortrag wird zweimal gehalten und
zwar jeweils in Ettlingen, im Ferning 45
am
- Samstag, 11. April, 17.30 und
- Sonntag, 12. April, 9.30 Uhr.

Informationen über die Gedenkfeier und
weitere Zusammenkünfte in Ihrer Nähe
finden Sie auch auf www.jw.org à Über
uns à Zusammenkünfte

Die Bedeutung von Brot und Wein wird
bei der Gedenkfeier erklärt (Foto: JZ)

Weitere Vorträge am Wochenende:
Samstag, 17.30 Uhr: Vertrauen wir voller
Zuversicht auf Jehova?
Sonntag, 9.30 Uhr: Freundschaft mit
Gott oder mit der Welt - Wofür entschei-
dest du dich?

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Früherer Gemeinderat
Adolf Speck

gestorben
Die Ortsverwaltung und der
Ortschaftsrat Bruchhausen neh-
men Abschied vom früheren Gemein-
derat Adolf Speck, der am Sonntag,
22.03.2015, verstorben ist.
Herr Speck war von 1951 bis 1953
und von 1965 bis 1974 Gemeinderat
der ehemals selbständigen Gemein-
de Bruchhausen sowie von 1974 bis
1975 Bruchhausener Ortschaftsrat.
Seine ehrenamtliche Tätigkeit und
die damit verbundenen Pflichten übte
er stets uneigennützig und mit viel
Sachverstand aus. An dieser Stelle
sei ihm noch einmal für seine Arbeit
und Mühe gedankt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus

Osterwünsche
Persönlich und im Namen des Ort-
schaftsrates wünsche ich allen Bruch-
hausenern

Frohe Ostern
sowie unserer Jugend schöne Ferien.

Ortsgeschichtliche Ausstellung
im Rathaus
Die ortsgeschichtliche Ausstellung im
Rathaus Bruchhausen, die jeweils am
1. Sonntag des Monats von 10 bis 12
Uhr geöffnet ist, bleibt am Ostersonn-
tag, 5. April, geschlossen.
Die Ausstellung wird aber am Sonntag,
12. April, von 10 – 12 Uhr geöffnet sein.
Die Bevölkerung und besonders die
Schüler der 3. Klasse der Geschwister-
Scholl-Schule, die bei einer Besichti-
gung des Rathauses am 9. März auch
kurz die ortsgeschichtliche Ausstellung
angesehen haben, sind recht herzlich
zum Besuch eingeladen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Veranstaltungstermine

Dienstag, 7. April
9 Uhr Sturzprävention
9:30 Uhr Gestalten mit Ton,
Werkstatt Baum
14 Uhr Skat

Mittwoch, 8. April
14:30 Uhr Boule, Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 9. April
9:30 Uhr Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde

Musik zum Karfreitag

Am Karfreitag, 3. April, um 17 Uhr fin-
det in der Kleinen Kirche Bruchhausen
die 8. Musik zum Karfreitag statt. Der
Chor der Matthäusgemeinde Karlsruhe
und Solisten unter Leitung von Makitaro
Arima führen die Matthäuspassion von
Heinrich Schütz auf. Der Eintritt ist frei.
Spenden am Ausgang sind willkommen.
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Hallo, ich bin es, wieder Euer Sonnen-
blümchen!
Dieses Jahr haben wir im Kindergar-
ten wieder ganz tolle und engagierte
Unterstützung für unsere Erzieher/innen.
Zum Beispiel das Büchereiteam! Jeden
Montag stehen diese fleißigen Mamis
bereit, um uns einen Besuch in der Kin-
dergartenbücherei zu ermöglichen. Im
14-täglichen Wechsel kommen Alexa
Schälike, Ines von Czarnowski, Rebekka
Dänzer und Sophie Grimm, um für uns
die geliehenen Bücher zurückzunehmen
oder neue auszuleihen. Nicht vergessen
werden darf unsere ehrenamtliche Le-
sepatin Hannelore Westermann, die uns
jeden Montag in der Büchereiöffnungs-
zeit unermüdlich ein Buch nach dem
anderen vorliest. Ich bin so gerne in der
offenen Bücherei und höre ihr zu oder
leihe wieder was Neues aus.
Schön, dass es Euch gibt!
Es gibt aber noch jede Menge anderer
Mamis und Papis, die sich ehrenamtlich
engagieren: unseren Elternbeirat! Der
diesjährige Elternbeirat hat schon ganz
viel auf die Beine gestellt und organi-
siert. Zwei Flohmärkte im evangelischen
Gemeindezentrum liefen echt super. Al-
leine beim letzten Flohmarkt im März
wurden jeweils sagenhafte 272 € für
den Kindergarten und 272 € für den
Förderverein der Geschwister-Scholl
Grundschule eingenommen. Auf diesem
Wege nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle arbeitswilligen Helfer, an
unseren Kinder-Frisör Patrick Reiser
mit Team aus Ettlingen, dem Kinder-
schminkteam und an Thomas Zoller
von Plot IT, für die vielen tollen Werbe-
plakaten an den Bruchhausener Orts-
Ein- und Ausgängen!
Auch die Vorbereitungen des aufregen-
den Choratheater-Auftrittes im Dezem-
ber oder die Besorgung der duftenden
Adventskränze zu Weihnachten und so
weiter haben die Eltern aus dem Eltern-
beirat unter dem kompetenten Vorstand
von Carola Neher möglich gemacht.
Und sie haben dieses Jahr noch jede
Menge vor sag ich Euch.
Im Mai wird das WODE-Wochenende
stattfinden, um uns Kinder fit für den
Umgang mit Fremden zu machen. Auch
für die Schulanfänger wird es wie in den
letzten Jahren die Übernachtung im Kin-
dergarten geben und natürlich ist auch
wieder eine Verkehrserziehungswoche
geplant, und und und!!! Ihr seht, es wird
fleißig an allen Ecken und Enden gewer-
kelt und es lohnt sich richtig!
Super gelohnt hat sich auch der Oster-
Kuchenverkauf am 21.3. vor dem REAL
in Ettlingen. Sagenhafte 1000,90 € sind
zusammengekommen! Damit lässt sich
doch jede Menge anstellen! Aber es wa-
ren dieses Mal auch wunderschöne und
leckere Kuchen und Torten dabei.

Ein dickes Dankeschön an alle Helfer
beim Auf- und Abbau, den fleißigen
Bäckern/innen, der Organisation unter
der Leitung von Christian Lukic, dem
Kuchentaxi und den Spülern!
Tolle Arbeit!
Bis bald und sucht alle fleißig den
Osterhasen, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5 Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Von wilden Schafen, Kuscheltieren
und frechen Mäusen
Wilde Schafe und Meerschweinchen?
Diese waren am 19. März in der Stadt-
bibliothek anzutreffen, wo das Theater
Compania t „Rita das Raubschaf“ auf-
führte. Die liebevolle Umsetzung des
gleichnamigen Kinderbuches zog die
Pinkepank-Kinder 45 Minuten in ihren
Bann. Mit Hilfe einer Wäscheleine, Wä-
scheklammern, Schuhsohlen und weite-
ren Utensilien wurden sie in Ritas Welt
entführt, dem Schaf, das es satt hat,
immer nur auf dem Deich herumzuste-
hen. Gemeinsam mit Ruth, dem wilden
Rosettenmeerschweinchen, beschließt
Rita zu fliehen und Piratin zu werden.
Bis Rita und Ruth endlich die Anker lich-
ten können, müssen sie allerdings noch
einige Abenteuer bestehen.
Ein - allerdings weniger wildes - Meer-
schweinchen befand sich auch unter
den Kuscheltieren, die tags zuvor zum
Kuscheltierfest im Pinkepank eingeladen
waren. Nachdem die Kuscheltiere vor-
gestellt und mit Hilfe eines Bilderbuches
geklärt worden war, weshalb Kuschel-
tiere eigentlich wichtig sind, folgte ein
ereignisreicher Vormittag: Kinder und
Kuscheltiere vergnügten sich im heiß-
geliebten Turni (Turnzimmer) und ruhten
sich danach kuschelnd in einem gemüt-
lichen Nest aus. Auch das leibliche Wohl
kam nicht zu kurz: Kinder, Erzieherin-
nen und Kuscheltiere konnten sich mit
selbstgemachtem süßen und salzigen
Popcorn stärken. In eigens dafür gebas-
telten Tüten wurden die Popcorn-Reste
nach Hause transportiert, wo sich der
eine oder andere dankbare Abnehmer
fand.
Bereits am 24. März machten sich die
Kinder wieder auf den Weg in die Stadt-
bibliothek. Auch dieser Vormittag stand
unter einem tierischen Motto: Frau Jä-
kel von der Stadtbibliothek las das Bil-
derbuch „Fünf freche Mäuse machen
Musik“ von Chisato Tashio vor: Als
heimliche Zuhörer lauschen fünf Mäu-
se verbotenerweise einem Froschkon-
zert am See, bis sie von den Fröschen
entdeckt werden. Inspiriert durch den
wunderschönen Gesang, selbst jedoch
nur mit Piepsstimmen ausgestattet, mu-
sizieren die Mäuse mit allerhand selbst-
erstellten Instrumenten. Als sie ein Kon-

zert geben, entdecken sie im Publikum
verkleidete Frösche. Anstatt sie eben-
falls zu verjagen heißen sie die Frösche
herzlich willkommen und diese singen
aus vollem Halse mit. Arm in Arm schla-
fen Mäuse und Frösche schließlich ein.
Nachdem sie die Geschichte gehört hat-
ten, konnten sich die Kinder nun an
einem Thementisch auf andere Art mit
dem Thema befassen, indem sie Frö-
sche oder Mäuse bastelten, thematisch
passende Bücher anschauten und ein
Lied sangen. Wer noch keinen Ausweis
besaß, konnte sich bei dieser Gelegen-
heit gleich einen ausstellen lassen und
ein Buch mit nach Hause nehmen. An
dieser Stelle möchten wir ein herzliches
Dankeschön aussprechen an Frau Jäkel
und ihre KollegInnen von der Stadtbi-
bliothek für diesen schönen Vormittag
und ihr stetes Engagement!
Es sei noch erwähnt, dass im Bastelzim-
mer des Pinkepank seit einiger Zeit eine
merkwürdige Konstruktion aus einem
Riesenluftballon, Kleister und Zeitungen
im Entstehen begriffen ist. Was es damit
auf sich hat, wird noch zu klären sein…
Für das leibliche Wohl aller Kuchen-
freundInnen wird übrigens am 18. April
von 9 bis 12 Uhr gesorgt: Dann findet
der Kuchenverkauf des Pinkepank vor
dem Cap-Markt in Bruchhausen statt!

TV 05 Bruchhausen e.V.
Neues Angebot: Body - fit - and fun
Der TV05 stellt eine NEUE Gruppe vor:
Ganzkörper - workout mit und ohne Zu-
satzgeräte. Die Ausdauer wird intensiv
trainiert, Körpererfahrung geschult und
alles mit viel Spaß vermittelt.
Geeignet für jedermann und -frau ab 15
Jahren bis ins Seniorenalter. Durch das
abwechslungsreiche Programm führt
unsere erfahrene Trainerin Sofia Moreno.
Neugierig? Dann kommt gerne freitags
immer um 18 Uhr in die Sporthalle des
TV05 Bruchhausen. Wir freuen uns auf
Euch, gleich nach Ostern geht es los!
Für Mitglieder des TV05 ist die Teil-
nahme im Jahresbeitrag inbegriffen, für
Nichtmitglieder fällt eine Kursgebühr von
50.- Euro für 10 Übungsstunden an.

Neuer Yoga Kurs
Am Montag, 13. April, beginnt in der
Turnhalle des TV05 am Teichweg 10 in
Bruchhausen ein neuer Kurs.
Übungszeit ist jeweils montags von
18.30 - 20 Uhr.
Geeignet für Teilnehmer/innen mit Er-
fahrung oder Neueinsteiger/innen. Ob
Mitglied im TV05 oder nicht, spielt keine
Rolle. ALLE sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Chris-
tina Himmelsbach geht auf jede/n Teil-
nehmer/in ein.
Kursumfang:
10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- Euro
Mitglieder des TV05 50.- Euro
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Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet
werden, um den Verwaltungsaufwand
klein zu halten. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, um den Erfolg zu gewährleisten.
Noch sind Plätze frei !
Anmeldungen und Infos zu beiden Kur-
sen gerne von Claudia Stoll,
Tel. 07243/90851. TV 05 im Internet:
www.tv05-bruchhausen.de

Abt. Judo
6 Mal Gold, 3 Mal Silber und 13 Mal
Bronze beim Osterturnier in Zeiskam
3. Platz in der Vereinswertung

Zwei Wochen vor Ostern fand in Zeis-
kam (Rheinland-Pfalz) das 22. Ostertur-
nier der weiblichen und männlichen U
10, U 12 und U 15 statt. Wie in jedem
Jahr war das Turnier gut besucht. Am
Samstag stand die U 12 und U 15 auf
der Matte. Turniersieger wurden Emily
Merz bis 40 kg und Jacob Scheib bis
37 kg. Silbermedaillen erkämpften sich
Steffen Schoel bis 46 kg und Lukas
Kiefer bis 50 kg. Bronzemedaillen gin-
gen an Finnley Dänzer bis 31 kg, Paul
Huber bis 34 kg, Moritz Wenger bis 37
kg, Mattis Arnold und Ricco Lafferton
bis 43 kg, Julius Merz und Max Bann-
warth bis 50 kg, Hannah Frey bis 52
kg und Nicolas Brugier bis 55 kg. Am
Sonntag ging die
U 10 an den Start. Zuerst wurden alle
gewogen und dann in Viergruppen ein-
geteilt. Bei der U 10 kämpfen die weib-
lichen und männlichen Judoka zusam-
men in Pools. Goldmedaillen erkämpften
sich Lukas Hamburger bis 20,9 kg, Da-
vid Cerveny bis 26 kg, Noah Maier bis
30,4 kg und Carlotta Brändle bis 35,5
kg. Eine Silbermedaille erkämpfte sich
Aron Kraft bis 29 kg. Bronzemedaillen
gingen an Antonia Benz bis 22,6 kg,
Lucas Freitas Erhardt bis 23,8 kg, Sa-
muel Ebner bis 29 kg und Yasin Özde-
mir bis 42,3 kg.
An dieser Stelle auch ein Dank an Chris-
tina Schneider, die zusammen mit Trai-
ner Gerald Bauer die U 10 am Sonntag
betreute.
In der Vereinswertung von beiden Tagen
konnte der TV 05 Bruchhausen von 39
teilnehmenden Vereinen, hinter dem Kim
Chi Wiesbaden und dem JC Speyer,
den dritten Platz belegen. Der TV 05
war somit auch erfolgreichster Badi-
scher Verein. Ein toller Erfolg für den
Judonachwuchs des TV 05.
Herzlichen Glückwunsch.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2010
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahren
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet neue
Anfängerkurse für Kinder ab 6 Jahre
an. Auch können wieder Kindergarten-
kinder in der Kindergartengruppe auf-
genommen werden. Die Kurse finden an
verschiedenen Tagen, in der Sporthalle
des TV 05 Bruchhausen e.V. statt.
Gerne laden wir Ihr Kind zu einem
kostenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten Sie bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Informieren Sie sich über unsere
Abteilung auf unserer Homepage
www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen
D-Junioren: Guter Rückrunden-Start
Zum Auftakt der Rückrunde stand bei
den D-Junioren des FVA das Auswärts-
spiel bei der SG Mutschelbach/Au-
erbach an. Von Beginn an wurde das
Spiel mit viel Engagement betrieben,
was auch die verdiente 0:1 Führung
mit sich brachte. Der Gegner kam auf-
grund starker Verteidigungsarbeit kaum
vor das Tor des FVA. Wie so oft im
Fußball reichte dann aber eine einzi-
ge Standardsituation zum 1:1 Halbzeit-
stand. Durch diesen unglücklichen Ver-
lauf ließen sich aber die Kicker des FVA
nicht beeindrucken. Mit toller Moral und
taktisch klugem Verhalten wurde in der
zweiten Halbzeit das Ergebnis auf 1:4
geschraubt. Der enorme Aufwand der
Jungs des FVA hatte sich also am Ende
doch ausgezahlt.
Es spielten: Alessio Remili, Christoph
Florl, Max Argast, Luca Hansert (1 Tor),
Moritz Hacken (1), Lucca Grünling, Nico
Lehn (1), Bastian Diebold (1), Max An-
geli, Akif Büyükcolak.

B-Juniorinnen
2. Spieltag Frühjahrsrunde
TSG Wilhelmsfeld - FVA Bruchhausen

3:2 (1:1)

Unglückliche Niederlage beim
Auswärtsspiel in Wilhelmsfeld
Mit viel Elan begannen die Mädels des
FVA ihr Auswärtsspiel in Wilhelmsfeld.
Die Gegnerinnen wurden anfangs mäch-
tig unter Druck gesetzt und kamen so
zunächst gar nicht ins Spiel. Leider
lief es aber wie so oft und nahezu aus
dem Nichts ging Wilhelmsfeld mit 1:0 in
Führung. Das schockte die FVA Mädels
aber nicht und es wurde weiter mutig
nach vorne gespielt. Lohn war der 1:1
Ausgleichstreffer. Das war dann auch
der Halbzeitstand.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Die
Mädels des FVA machten das Spiel und
hatten auch die wesentlich besseren
Torchancen. Aber wie es so ist, wenn
du deine Chancen nicht nutzt, wirst du
bestraft. Mit der ersten Chance in der 2.

Halbzeit konnte Wilhelmsfeld mit 2:1 in
Führung gehen. Aber wiederum hielten
die FVA Mädels toll dagegen und dräng-
ten mit Macht auf den Ausgleich. Nach
einem tollen Spielzug fiel dieser dann
auch. Dieses 2:2 war mehr als verdient.
Als sich alle schon mit der Punktetei-
lung abgefunden hatten folgte dann der
Schock. Fast mit dem Abpfiff schlug der
Ball, nach einem Freistoß, im Torwinkel
des Gehäuses der Mädels des FVA ein.
Wilhelmsfeld hatte das Spiel doch noch
mit 3:2 gewonnen. Eine Niederlage die
mehr als unglücklich zustande gekom-
men ist, denn eigentlich waren die B-Ju-
niorinnen des FVA fast über die gesamte
Spieldauer die bessere Mannschaft.
Aber wie heißt es so schön: Glück muss
man sich erarbeiten. Aber wenn die
Mädels des FVA weiter so viel Einsatz
zeigen, ist der erste Sieg in der Früh-
jahrsrunde ist nur eine Frage der Zeit.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Lea Dobrowolny, Nadi-
ne Schmidt, Carolin Callahan, Saskia
Knam,
Sophie Kräker, Janina Frenzel, Milena
Findling, Katja Kustos, Jana Hartenstein
und Lea Wurth

C – Junioren
FVA Bruchhausen – FC Berghausen

1:0 (0:0)
Am Samstag konnte man den zweiten
Sieg holen. Gleich in der ersten Minute
erspielte man sich eine gute Chance
durch M. Bochmann und N. Burkhardt.
Auch nach Standards wurde es gefähr-
lich. So schafften es 3 FVA Spieler nicht,
den Ball aus 3 Metern über die Linie zu
bringen.
Ein erster Konter der Gäste brachte
auch gleich einen berechtigten Strafstoß
ein. Den fälligen Elfmeter konnte aber
J. Diekmann parieren. So wurden torlos
die Seiten gewechselt.
Nach der Pause ein ähnliches Bild. Ein
ausgeglichenes Spiel, aber der FVA blieb
die torgefährlichere Mannschaft. Nach
einem guten Pass von J. Klein stand D.
Burkhardt vor dem Tormann und konnte
den Ball im langen Eck unterbringen.
Danach folgte eine kuriose Situation, in
der ein Gästespieler den Schiedsrichter
wegschubste und eine berechtigte Rote
Karte erhielt. Mit einem Mann Überzahl
wollte man nun die Entscheidung, doch
wurden beste Chancen ausgelassen.
Zum Glück rächte sich das nicht. Alles
in allem ein gerechter Sieg für die Jungs
aus Bruchhausen.

Fvgg Weingarten I - FVA I 0:2 (0:1)
Schön war‘s nicht – aber soooo wich-
tig. Nachdem man in der Vorwoche
Mitkonkurrrent Beiertheim auf Distanz
hielt, gewann der FVA auch beim Vor-
letzten in Weingarten und konnte da-
durch seine Ausgangsposition im Kampf
um den Klassenerhalt nochmals deut-
lich verbessern. Allerdings tat man sich
auf dem schwer bespielbaren Platz in
Weingarten von Beginn an sehr schwer.
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Die Zuschauer sahen bis Mitte der ers-
ten Halbzeit ein ausgeglichenes, aber
schwaches Spiel. Einzig ein Weingarten-
er Freistoß und eine Schusschance von
N. Linder brachten zunächst Gefahr. Ab
Minute 20 kam der FVA etwas bessser
ins Spiel, doch das 0:1 durch Nico-
las Linder (39.) nach Einzelaktion und
Flachschuss aus 16 Metern ins Ecke
fiel irgendwie doch wie aus dem nichts.
Danach hätte der FVA bis zur Pause das
Spiel vorentscheiden können, doch M.
Mayer scheiterte am TW und wenig spä-
ter rutschte J. Batttaglia in aussichtsrei-
cher Position aus.
Zwei ähnliche Situationen kurz nach der
Pause. Zunächst sprintete N. Reichert
alleine auf den TW zu, doch auch hier
machte der schlechte Platz die Aktion
zunichte und wenig später hatte auch
M. Mayer Probleme. Der FVA hatte jetzt
immer wieder gefährliche Aktionen, oft
eingeleitet von Aktivposten Benjamin
Kohm, doch kam man zunächst nicht
mehr zwingend zum Abschluss. Trai-
ner Laurent Dotter wechselte in der 72.
Minute die Vorentscheidung ein, denn
Ercan Erden war nicht mal 1 Minute
auf dem Platz, als er den Ball aus 20
Metern zum 0:2 ins Eck hämmerte. Der
FVA verwaltete nun den Vorsprung, hät-
te aber beinahe durch einen Heber von
T. Kaulisch nochmals nachgelegt. In der
Schlussphase kamen die Gastgeber je-
doch noch zu einigen Möglichkeiten,
doch der FVA konnte entweder recht-
zeitig klären oder man war auf Fvgg-
Seite nicht entschlossen genug. Als der
gut leitende junge Schiri Reuter abpfiff,
stand erneut ein hoch wichtiger Dreier
für den FVA.
Jetzt müssen nach der Osterpause im
Heimspiel gegen den Tabellenletzten FV
Graben unbedingt nochmals 3 Punkte
geholt werden, dann dürfte, falls dies
gelingt, das Gröbste im Abstiegskampf
geschafft sein. Aber Vorsicht, ein Selbst-
läufer ist diese Aufgabe nicht.
Spielbeginn Sonntag, 12.4., 15 Uhr.
Der FVA II blieb beim Tabellenführer
ATSV Mutschelbach II erwartungsgemäß
unter den personellen Voraussetzungen
ohne Punkt, zeigte aber eine couragierte
Leistung. Bis kurz vor der Halbzeit führ-
te man sogar durch einen Elfmetertreffer
von Jens Ummenhofer mit 1:0, doch
die Gastgeber glichen quasi mit dem
Halbzeitpfiff aus. Zwei schnelle Treffer
nach der Pause brachten den Favoriten
mit 3:1 in Führung, doch mehr ließ der
FVA nicht zu und hatte sogar noch eine
Chance zum 2:3.
Im nächsten Spiel gegen Graben II sollte
allerdings mal wieder dreifach gepunktet
werden, Spielbeginn 12.4., 13 Uhr.

DFB U 18 war zu Gast
Nachdem vor wenigen Jahren bereits
die DFB U 21, u.a. mit Draxler, Holt-
by, Kirchhoff, Lasogga, Baumann, Trapp
u.a. auf den FVA Plätzen trainierte und
man bereits damals voll des Lobes

war, weilte nun vom Mo – Mi, 23/25.3.
die DFB U 18 mit ihren Trainer Gui-
do Streichsbier als Gast auf dem FVA
Gelände, um sich auf 2 bevorstehende
Länderspiele gegen Frankreich vorzube-
reiten. Auch Guido Streichsbier und sein
Teammanager waren nach ihrem Aufent-
halt vom den Bedingungen angetan und
sehr zufrieden mit ihrem Aufenthalt auf
dem FVA-Gelände.
Der FVA wünscht der Mannschaft viel
Erfolg in den beiden Länderspielen und
würde sich über weiteren Besuch von
DFB Auswahlteams in der Zukunft na-
türlich sehr freuen.
Der FVA wünscht allen Freunden, Spon-
soren und Mitglliedern frohe Ostern und
würde sich über zahlreiche Unterstüt-
zung am 12.4. gegen den FV Graben
sehr freuen.

Vorabinformation Arbeitsdienst
Die Arbeitsdienste vor der Eröffnung der
Plätze werden stattfinden am
11., 18. und 25. April
Um Anmeldung wird gebeten unter:
info@tcbw-bruchhausen.de
Vorabinformation Saisoneröffnung
Die Saison- und Platzeröffnung ist ge-
plant für den 26. April ab 11 Uhr.
Details folgen an dieser Stelle zu einem
späteren Zeitpunkt.
Deutschland spielt Tennis
Der Tennisclub in Bruchhausen ist auch
in diesem Jahr wieder dabei und zwar
am 26. April
Bitte notieren Sie sich bereits jetzt diese
Termine. Weitere Infos folgen rechtzeitig.

Bike-Team Bruchhausen

Der Winter ist vorbei!
Am 2. April startet das Bike-Team
Bruchhausen in die Sommersaison!
Wie immer treffen wir uns jeden Don-
nerstag um 18 Uhr am Sportplatz des
FVA Bruchhausen. Mitfahren kann jeder,
der ein MTB besitzt und einigermaßen fit
ist. Wie gesagt, wir fangen erst wieder
an. Die Streckenlänge beträgt meistens
30 bis 50 km bei einer Fahrzeit von
2-2,5 Std., und wird geführt von unse-
rem Rad-Experten Holger Forjan.
Zwei Ganztagesausfahrten sind dieses
Jahr geplant. Wir wünschen uns Bikern
schöne Touren.

Konzert
Für alle Freunde des Chorgesanges ver-
anstaltet der GVE am Sonntag, 19. April
um 17 Uhr in der Schlossgartenhalle ei-
nen alle Generationen umarmenden Lie-
derabend unter dem Motto Kontraste

der Chormusik. Ganz sicher ist auch für
Sie etwas dabei! Mitgestalter dieses mu-
sikalisch abwechslungsreichen Abends
sind die Kinder der Geschwister-Scholl-
Grundschule unter Leitung von Andrea
Scherge, der Männerchor und der Chor
InTone unter Leitung von Harald Volz
sowie befreundete Musiker des Vereins.
Wir freuen uns über jeden Besucher.
Weil das unser Konzert schöner macht.
Allen Interessenten, Gönnern und Akti-
ven wünschen wir ein frohes Osterfest!

Kartenvorverkauf:
Stadtinformation Ettlingen, Tel. 101-380
Ortsverwaltung Bruchhausen, Tel. 9211
Via Kontaktformular unter
www.gve-bruchhausen.de
Eintritt: 10 € // ermäßigt 8 €
Die Abendkasse wird ab 16:15 Uhr be-
setzt sein.

Verein für Obstbau,
Garten u. Landschaft
Bruchhausen e.V.

Jahreshauptversammlung
Beim Eintreten des Vereinsheimes wuss-
te man gleich, der Frühling beginnt mit
der Jahreshauptversammlung des Gar-
tenbauvereins. Die bunte Vielfalt war be-
eindruckend. Gisela Fluck - 1. Vorsitzen-
de eröffnete planmäßig den Abend und
begrüßte mit großer Freude die zahlrei-
chen anwesenden Mitglieder.
Ortsvorsteher Helmut Noller, ebenso
Helmut Haas wurden wegen einer Sit-
zung von OB Johannes Arnold entschul-
digt. Gratulierten dennoch herzlich und
wünschen einen harmonischen Verlauf
der Veranstaltung.
Da dieses Jahr Neuwahlen anstanden,
übernahm Kurt Mai die Wahlleitung.
Zum Auftakt dieses 65. Jubiläums wur-
den allen Anwesenden ein warmer, kos-
tenloser Imbiss gereicht. Die musikali-
sche Umrahmung dieses besonderen
Abends übernahmen Hartmut Grass-
mann mit seiner Gitarre und Günther
Fluck mit seiner Harmonika.
Danach folgte der ernsthafte Teil. Toten-
ehrung für vier verstorbene Mitglieder.
Wir werden ihnen ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Zum Thema Jahresbericht:
Großen Dank der 1. Vorsitzenden ging
zuerst an jeden einzelnen der Vorstand-
schaft, der treuen Helfer für ihr vielsei-
tiges ehrenamtliches Engagement und
Dekorationen zu den Veranstaltungen.
Den Bäckerinnen mit den fantastischen
Kuchen zum Apfelfest. Auf Sie ist ein-
fach Verlass. Nicht zuletzt den lieben
Spendern, die an unsere bescheidenen
finanziellen Möglichkeiten denken, allen
herzlichen Dank.

Rückblick zum Vereinsbestehen:
65 Jahre Gartenverein! Erinnerungen
an Hilfsbereitschaft, Freundschaften,
Gartentipps unserer verstorbenen Mit-



Nummer 14
Mittwoch, 1. April 2015 31

glieder. Emotionale Momente beim
Schauen des Albums, der großen Fo-
toplakate von den diversen Festwagen
der hießigen Vereinsjubiläen sind mit
viel Herzblut erstellt worden und die
Festschrift zu unserer 50-Jahr-Feier in
der großen Sporthalle konnte man sich-
ten. Das blumige Dorf Bruchhausen hat
sich sehr verwandelt, so auch Kurt Mai.
Der Klimawechsel, Zeitnot, die größten
Faktoren. Gemüsesamen im Winter auf
der warmen Fensterbank, Setzlinge fürs
Frühbeet, viele Tipps gegen Schädlinge,
all dies versuchen die Gartenfreunde so
gut sie können nachzueifern.

Bericht des Kassiers:
Sehr ausführlich legte Helmut Loffl die
Jahresbilanz des Vereins offen. Durch
viel Eigenarbeit auch außerhalb der Vor-
standschaft und umsichtige Sparsam-
keit durch Preisvergleiche konnte er
Positives berichten. Auch unser Jahres-
beitrag mit 8 Euro für unsere Pflichtrent-
ner bleibt.

Bericht der Kassenprüfer:
Kurt Mai informiete die Mitglieder über
die Kassenprüfung. Zur Freude der Prü-
fer, die keinen Fehlen finden konnten
und eine einwandfreie Kassenführung
von Helmut Loffl vorfanden. Er empfahl
den Kassier zu entlasten. Dies geschah
per Handzeichen, einstimmig. In einem
kurzen Rechenschaftsbericht von Kurt
Mai sprach er von einem konstruktiven
Jahr 2014, das das gesamte Team pri-
ma meisterte. Er lobte die viele Arbeit
am Wegekreuz. Die hervorragende Leis-
tung von Gisela und ihrer Mannschaft
begeistert ihn. So viel Engagement fin-
det man nicht in jedem Ortsteil.
Danach überreichte Helmut Loffl den
Obolus für Kleintierzüchter. Peter Ochs
bedankte sich im Namen seines Vereins
und hofft auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit und spendierte den Kaffee für
die Feier.
Ein spezieller Dank von Helmut Loffl und
ein kräftiger Applaus der Anwesenden
für die 1. Vorsitzende. Er sprach ihr ein
großes Dankeschön für die über das
normale Maß hinaus geleistete Arbeit
aus und überreichte ihr einen wunder-
schönen Blumenstrauß.

Neuwahlen:
Gleich zu Beginn einigte man sich auf
offene Neuwahlen per Handzeichen.
Die Wahl der 1. Vorsitzenden leitete
Kurt Mai.
Gisela Fluck wurde einstimmig wieder-
gewählt. Sie nahm die Wahl an und freu-
te sich über so viel Vertrauen.
2. Vorsitzender: Alexander Schweikert
Kassier: Helmut Loffl
Schriftführerin: Sandra Wegner
Beisitzer:
Angela Loffl, Adolf Kunz, Gabi Axtmann.
Als weitere Beisitzer schlug Gisela die
Wittfrauen Renate Maier und Brigit-
te Toth vor, die das Amt ihrer Männer
schon übernommen haben.

Kassenprüfer:
Kurt Mai, nur für Helmut Haas brau-
chen wir wieder einen 2. Kassenprüfer.
Er kann aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr kandidieren. Dies erfuhren
wir erst nach der Veranstaltung.
Unterkassiererin:
Gabi Axtmann
Alle nahmen das Amt an!
Somit waren die Wahlen abgeschlossen.

Vorschau und Verschiedenes
Eine Busfahrt zur Landesgartenschau
nach Landau ist geplant. Unterlagen
konnten eingesehen werden. Der ge-
naue Termin wird rechtzeitig bekannt
gegeben. Die Eröffnung ist erst Ende
April. Über weitere Unternehmungen,
wie Arbeiten am Wegekreuz, Erntedank,
Apfelfest usw. werden Sie rechtzeitig in-
formiert.

Anstatt Verlosung
Die Vorstandschaft ließ sich zum 65. Ju-
biläum etwas Besonderes einfallen und
überreichte jedem Mitglied eine blumige
Überraschung.
Die beiden Musiker führten den ganzen
Abend durchs Programm, sogar ein Ge-
burtstagsständchen war dabei. Gisela
dankte Hartmut Grassmann und seiner
Frau für ihr Kommen.
Zum Ausklang wurde das kostenlose
Kaffee- und Kuchenbuffet eröffnet.
Großen Dank den Vorstandsfrauen und
den Spenden für die selbstgebackenen
Kuchen und den Kaffee von Peter Ochs.
Gisela dankte allen Festteilnehmern für
ihr Kommen und die rege Mitgestaltung
des Abends und wünschte allen einen
guten Nachhauseweg.

Rückblick Winzerschnitt am 7. März
für Reben im Garten
Bei trockenem, kalten Wetter konnten sich
ausschließlich aufmerksame Traubenan-
bauer und Gartenfreunde ergänzen.
Der Verein dankt allen Interessenten für
ihr Kommen. Vor allem aber Frau Haller,
auf deren Grundstück der Kurs stattfand
und Josef Kispert, ihrer würdigen Ver-
tretung. Großen Dank auch an Fachwart
Helmut Link, der sein lehrreiches Wissen
allgemeinverständlich praktizierte und
mit seiner Akkuschere rasch vorankam.
Über die Ernte der süßen, blauen Trau-
ben von Frau Haller lernten wir:

Mit einem guten Glas Wein
ist das Leben ein Erlebnis!

Allen Gartenfreunden
schöne Ostertage

Luthergemeinde

Musik am Karfreitag
Am Karfreitag um 17 Uhr, findet in der
Kleinen Kirche Bruchhausen die 8.
Musik zum Karfreitag statt. Der Chor
der Matthäusgemeinde Karlsruhe und
Solisten unter Leitung von Makitaro
Arima führen die Matthäuspassion
von Heinrich Schütz auf. Der Eintritt
ist frei. Spenden am Ausgang sind
willkommen.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wandergruppe
Am Mittwoch, 8. April, um 19:30 Uhr
sind alle Wanderfreunde in den „Alten
Jahn“ in Ettlingenweier eingeladen, um
Rückblick zu halten auf das vergangene
Wanderjahr und um für das neue Wan-
derjahr schöne Wanderungen zusam-
menzustellen.

Abt. Handball

TG Neureut II – TV Ettlingenweier
(13:9) 23:19

Mit einem schwachen Beginn durch
zu viele technische Fehler machten es
sich die Gäste unnötig schwer. Auf den
schnellen 4-Tore-Rückstand folgte eine
auf beiden Seiten torlose Phase, wo-
bei gute Torchancen gegen die starke
Heimtorhüterin nicht verwertet werden
konnten. Bis zum Halbzeitstand sahen
die Zuschauer dann ein ausgegliche-
nes, aber kaum glanzvolles Spiel. In der
zweiten Hälfte wurde das Spiel schnel-
ler und körperbetonter: Nachdem die
Gastgeber auf 18:12 erhöhen konnten,
erwachte noch einmal der Kampfgeist
der Ettlingenweierer Damen. Trotzdem
und nach einigen Zeitstrafen konnte der
4-Tore-Rückstand nicht mehr aufgeholt
werden.
Es spielten: Paola Saladino, Christina
Kassel (1), Michelle Donie, Claudia Pfis-
termeister, Lena Drixler (6/3), Laura Vo-
gel, Laura Cullmann (3), Tamara Müller
(2), Sophie Ochs (5/4), Lea Maisch (2),
Janina Thom-Garcia (Tor), Lara Hurle
(Tor)

Damen 2
MTV Karlsruhe : TV Ettlingenweier

16:24 (6:14)

Erfolgreiches Ende eines
Marathon-Wochenendes
Drei Damenspielerinnen traten mit 6 A-
Jugend Mädels am vergangenen Sonn-
tagabend zum Auswärtsspiel in der Dra-
gonerhalle an. Nach einem schwachen
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Beginn formierte sich die Abwehr immer
besser, sodass man bis zur Halbzeit-
pause lediglich sechs Gegentore kas-
sierte und ab einem Stand von 5:7 mit
sieben weiteren Treffern souverän da-
vonziehen konnte. Vor allem Mittelspie-
lerin Sophie nutzte zahlreiche Sperren
ihrer Kreisläuferinnen, um einen Treffer
nach dem anderen zu erzielen. Nach
der Pause machten sich die Strapazen
des Wochenendes immer mehr bemerk-
bar: Die Konzentration und das Spiel-
tempo sanken kontinuierlich. Für die
tapferen Kämpferinnen der A-Jugend
war es nämlich bereits das insgesamt
dritte Spiel innerhalb von zwei Tagen.
Aber dank eines großen Kampfgeistes
behielt man die Oberhand. Ein riesiges
Dankeschön an die weibliche A-Jugend,
die über die gesamte Saison hinweg die
Damenmannschaft unterstützte - Danke!
Nicht zu vergessen: Auch Trainer Hagen
Harich hatte an diesem Wochenende –
mal wieder – drei Spiele zu betreuen.
Die gesamte Saison über trainierte er
sowohl die weibliche A-Jugend als auch
beide Damenmannschaften und ver-
brachte somit unzählige Stunden seiner
Wochenenden in den Handballhallen der
Umgebung. Keine Selbstverständlich-
keit, die unser überdimensionales Dan-
keschön verdient! Die stark verjüngte
Damen 2 spielte eine insgesamt ordent-
liche Runde und kann optimistisch in die
Zukunft blicken. Es spielten: Paola Sala-
dino (2), Michelle Donie (1), Sophie Ochs
(11), Anna Skaletzka (4), Saskia Kassel,
Lesley Weber (2), Vivi Karcher (Tor), Caro
Ruml (2) und Hannah Dern (2).

TG Neureut 2 : TV Ettlingenweier
29:31 (13:17)

Im dritten Spiel ungeschlagen bleiben
die Herren des TVE und holen zwei ganz
wichtige Punkte. Nach zwei Heimspie-
len in Folge musste der TVE auswärts
gegen die TG Neureut 2 ran, die in
der oberen Tabellenhälfte mitspielen. Im
Vorfeld der Partie wurde der Kampfgeist
beschwört, der schon in den letzten
Spielen zu Erfolgen geführt hat. So auch
diesmal, obwohl es einige fragwürdige
Schiedsrichterent-scheidungen gab. In
der ersten Halbzeit zeigte vor allem der
Angriff welches Potenzial in der Mann-
schaft steckt: schöne Treffer aus dem
Rückraum sowie gute Anspiele an den
Kreisläufer führten zu 17 Toren in Hälf-
te eins. Positiv zu erwähnen ist, dass
es auch kaum technische Fehler gab.
In der Abwehr stand man auch wei-
testgehend stabil, obwohl man es dem
Gegner teilweise viel zu einfach machte
Treffer zu erzielen. Nach dem Seiten-
wechsel lief vorne erstmal gar nichts
mehr. Viele Konter der TG Neureut 2
führten dazu, dass sie bis auf ein Tor
herankamen. Auch war das Glück nicht
auf Ettlingenweirer Seite. Dennoch gab
man sich nicht auf, es wurde richtig
gekämpft und der TVE zog bis zu vier
Treffer davon und konnte den Vorsprung
bis zum Ende des Spiels halten.

Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Tobias Deininger (3),
Christoph Bregler (4), Florian Kraft (3),
Paul Manea (1), Valentin Utz, Björn We-
ber, Marius Ochs (5), Alexander Mahrle,
Martin Gladitsch (6), Dominik Deubel (4),
Moritz Wessa (5)

Männliche D-Jugend:
TVE : TS Durlach II 13:37 (5:20)
Zum letzten Heimspiel der Saison emp-
fing man am Wochenende in eigener
Halle die Turnerschaft Durlach. Wie auch
im Spiel zuvor zeigte man ein attraktives
Angriffsspiel, konnte jedoch in der Sum-
me gegen körperlich stärkere Gegner
letztendlich keinen Sieg einfahren.
Vielen Dank an die Eltern, die regelmä-
ßig bei den Spielen dabei sind. Vielen
Dank auch an unsere Zeitnehmer und
Sekretäre für ihren Einsatz.
Es spielten: Robin Schmitt, Lysander
Görig, Jonas Kaiser, Lukas Waldenmai-
er, Max Bannwarth, Eliah Barth, Malte
Wienroeder, Mirco Schmitt.

Fußballverein
Ettlingenweier

1. Mannschaft
TSV REICHENBACH II - F V E 0:5 (0:0)
Torschützen: PATRICK TOHN 2, DIRK
FRANKE, VINCENT SCHMIDT, MARCEL
EIFERT
Die wohl schlechteste erste Halbzeit in
dieser Runde sahen die vielen Fans und
Zuschauer. Die 1. Mannschaft des F V
E kam auf dem ungewohnten Kunstra-
senplatz einfach nicht zu ihrem Spiel.
Viele Fehlpässe und der Tordrang nur
durch die Mitte machten es dem Geg-
ner leicht. Ein Lattenknaller in der 32.
Spielminute durch Spielführer PATRICK
TOHN war der einzige Höhepunkt in der
ersten Halbzeit. So ging es mit einem
0:0 in die Halbzeitpause.
Trainer PATRICK ANSTETT fand wohl
die richtigen Worte bei der Halbzeitan-
sprache, denn sofort nach dem Wieder-
anpfiff nahm der F V E das Spiel in die
Hand und drängte vehement auf den
Führungstreffer. Jetzt ließ die 1. Mann-
schaft des F V E Ball und Gegner lau-
fen. Jetzt wurde über außen gespielt
und die gefährlichen Flanken machten
dem Gegner enorm Probleme. Es dau-
erte dennoch bis zur 64. Spielminute,
bis DIRK FRANKE mit einem 16 Meter
Schuss die 1:0 Führung erzielte. Nach
Vorlage von VINCENT SCHMIDT erzielte
2 Minuten später MARCEL EIFERT das
wichtige 0:2. Danach folgten Torchan-
cen fast im Minutentakt. Der TSV Rei-
chenbach kam nur noch vereinzelt über
die Mittellinie und hatte keine Tormög-
lichkeiten. Mit zwei Kopfballtoren in der
78. und 86. Spielminute, jeweils nach
einem Eckball, erhöhte PATRICK TOHN
auf 0:4. Den Schlusspunkt setzte unser
Torjäger VINCENT SCHMIDT mit seinem
20. Saisontor in der 90. Spielminute zum

Endstand von 0:5. Doch große Freude
wollte nach dem 5:0 Sieg nicht aufkom-
men, da sich FLORIAN DIRSCHERL und
SIMON REVFI schwerere Verletzungen
zuzogen und wohl lange ausfallen.
Auch auf diesem Weg GUTE BESSE-
RUNG von allen Spielern und dem ge-
samten F V E.
FAZIT: Diesmal reichte eine gut gespiel-
te zweite Halbzeit, doch beim nächsten
Heimspiel gegen den TV Spöck benötigt
man zwei sehr gute Halbzeiten, um den
5 Punkte Vorsprung als Tabellenführer
zu halten.

2. Mannschaft
FC ESPANOL KARLSRUHE II - F V E II
2:3 (1:1)
Torschützen: BERNHARD BEIER, MA-
RIO KAUFMANN, CHRISTIAN KASTNER
VORSCHAU

1. Mannschaft
Sonntag, 12. April, 15 Uhr
F V E - TV SPÖCK

2. Mannschaft
Sonntag, 12. April, 13 Uhr
F V E II - TV SPÖCK II

Der F V E und die Mannschaften
wünschen allen ein

FRÖHLICHES OSTERFEST.

Durch einen wichtigen 3:2-Sieg gegen
den Mitaufstiegsaspiranten FC Espanol
Karlsruhe konnte die zweite Mannschaft
des FVE drei wichtige Punkte um den
Aufstieg in die A-Klasse mit nach Hause
nehmen.
Aufgrund des Wetters und des schlech-
ten Geläufes, konnte man das gewohnte
Kombinationsspiel nicht aufziehen. Die
Abwehr stand sicher und so konnte
man in der 1. Halbzeit durch einen sehr
gut geschlagenen Eckball von Christian
Kastner - den Kapitän Bernhard Baier
zum 0:1 einköpfte - in Führung gehen.
In der 2. Halbzeit wollte der FVE zwar
den Druck nochmals erhöhen, doch der
Kopf war noch in der Kabine und der
Gegner glich aus. Ab da wurde das
Spiel hektischer.
In der 85. Minute konnte Mario Kauf-
mann nach einem fragwürdigen Hand-
spiel mit einem Elfmeter die 2:1-Führung
erzielen. Christian Kastner erhöhte eine
Minute später auf 3:1. Der Anschluss-
treffer des FC Espanol in der letzten
Spielminute war aufgrund einer Abseits-
stellung zwar irregulär, stellte am Ende
jedoch nur noch Ergebniskosmetik dar.

1. CfR Pforzheim - FV Ettlingenweier
10:0 (1:0)

Nach dem letzten Sieg und der gu-
ten Mannschaftsleistung mussten die
Damen des FVE weitere krankheitsbe-
dingte Ausfälle hinnehmen und mit nur
10 Spielerinnen zum schweren Spiel
gegen den Tabellenzweiten aus Pforz-
heim anreisen. Die Spielerinnen des CfR
Pforzheim rechneten sich bereits beim
Warmmachen einen höheren zweistelli-
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gen Sieg aus. Mit dieser Überheblichkeit
gingen sie dann auch ins Spiel. Doch in
der ersten Halbzeit zeigten die Damen
des FVE Mut und konnten sich in der
ersten Viertelstunde gegen völlig über-
raschte Pforzheimer zwei gute Chancen
erarbeiten. Durch eine sehr gute Mann-
schaftsleistung merkt man nicht, dass
der FVE mit einer Spielerin weniger auf
dem Feld stand. Vor dem Halbzeitpfiff
musste man das 1:0 hinnehmen. In der
zweiten Halbzeit erhöhte der CfR Pforz-
heim den Druck. Die Anzahl der Angrif-
fe auf das FVE-Tor erhöhten sich und
so kassierte man mehrere Gegentore
zum 6:0. Trotzdem versuchte der FVE
nicht unterzugehen. Nach einem weite-
ren Rückschlag, einer gelb-roten Karte
gegen den FVE, machte sich die Un-
terzahl bemerkbar. Mit viel Einsatz und
guten Paraden der Torfrau konnten vie-
le Torschüsse abgewehrt werden. Man
musste aber bis zum Abpfiff weitere vier
Gegentore hinnehmen. Trotz der Nieder-
lage können die Damen des FVE mit
erhobenen Hauptes vom Platz gehen.
Die Damen des FVE hoffen nun, dass
sich alle Spielerinnen in der bevorste-
henden Osterpause erholen und wollen
beim nächsten Heimspiel am 12. April
um 17 Uhr gegen den Tabellenletzten
Hambrücken weitere drei Punkte holen.

Der Musikverein Ettlingenweier
wünscht allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern ein frohes Osterfest.

MVE-Treff im Monat April
Alle Freunde des Vereins treffen sich
auch im April wieder zum MVE-Treff.
Er findet am Donnerstag, 2. April, statt.
Treffpunkt ist wie immer im Vereinsheim
des MVE. Beginn ist um 14:30 Uhr.
Hauptorchester
Nächste Probe: Donnerstag, 2. April, um
20 Uhr im Vereinsheim

Jugendorchester
Nächste Probe: Freitag, 17. April,
18:45 Uhr im Vereinsheim
Schülerorchester
Nächste Probe: Freitag, 17. April,
17:45 Uhr im Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121

Mitgliederversammlung
Am 9. April findet eine Mitgliederver-
sammlung statt. Wichtige Mitteilungen
stehen an. Alle Mitglieder des Obst-und
Gartenbauvereins sind hierzu eingela-
den. Donnerstag, 9. April, um 20 Uhr im
Vereinsheim des Fußballvereins.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier

Jahreshauptversammlung
Am 20. März fand die erste Jahres-
hauptversammlung des neuen OV Ett-
lingenweier-Oberweier im Vereinsheim
des TTC Ettlingenweier statt.
Vorsitzender Manfred Utz konnte zahl-
reiche Mitglieder sowie Gäste, Ortsvor-
steherin Elisabeth Führinger und Norbert
Schmidt von der KV Karlsruhe, begrüßen.
In einer Schweigeminute wurde der ver-
storbenen Mitglieder gedacht.
Im Bericht des Vorsitzenden ging Herr
Utz zunächst auf die Bedeutung der
Fusion Oberweier mit Ettlingenweier
ein. Danach sprach er über die Akti-
vitäten des vergangenen Jahres. Ein
besonderer Höhepunkt war der Ausflug
nach St. Goar. Bei der Weihnachtsfeier
überraschte eine Märchenerzählerin für
Erwachsene die anwesenden Gäste. Da-
nach folgten die Berichte des Schriftfüh-
rers, Kassenwarts und der Revisoren. Da
Neuwahlen anstanden, beantragte Frau
Führinger die Entlastung der Verwaltung,
welche einstimmig angenommen wurde.
Herr Schmidt nahm daraufhin die Neu-
wahl der Verwaltung vor. Gewählt wur-
de: 1. Vorsitzender Manfred Utz, Stell-
vertreter und Schriftführer Josef Mayer,
Kassenwart Rudolf Maier, Frauenver-
treterin Helma Görig, Beisitzer(in) Rita
Martin, Hildegard Ullrich, Doris Müller,
Peter Ludvik. Revisoren Gottfried Forejt,
Barbara Breuning. Auch die Gesamtver-
waltung wurde einstimmig gewählt.

Ortsverwaltung

Am 21. März fand, wie berichtet, die
Aktion 900 Bäume für 900 Jahre Ober-
weier statt. Mit dabei waren die Kinder
der Grundschule mit Rektor Christian
Ebser samt Familie, Frau Ehret-Linder,
Lehrerin und Leiterin der Garten AG an
der Grundschule Oberweier, Joachim
Lauinger vom Forst, Silvia Kappler-
Aumann von den Stadtwerken sowie
eine Vertreterin der Energieagentur des
Kreises Karlsruhe und Achim Becker,
der Wasserspezialist der Stadtwerke,
Ortschaftsräte sowie viele Bürgerinnen
und Bürger. Die Aktion 900 Bäume für
900 Jahre Oberweier wurde vom Ort-
schaftsrat Oberweier als Jubiläums-
beitrag zur Nachhaltigkeit und Verbes-
serung der CO2-Bilanz von Ettlingen
beschlossen. Eine Gemeinschaftsaktion

von Forst, Grundschule Oberweier, Ort-
schaftsrat Oberweier sowie der Stadt-
werke Ettlingen.
Das Ziel ist es 2015 insgesamt 900 Bäu-
me zu pflanzen; da dies eine stattliche
Anzahl von Bäumen ist, ist diese Ak-
tion weder auf die Gemarkung Ober-
weier noch auf die Gemarkung Ettlin-
gen beschränkt. Jeder kann mitmachen
und einen Baum pflanzen und seine
Pflanzaktion dann an die Emailadres-
se 900Baeume@900Jahre-Oberweier.
de melden, oder an die Ortsverwaltung
senden. Natürlich mit Anschrift, Datum
und Ort der Baumpflanzung.
Auf der Internetseite 900jahre-Ober-
weier.de wird eine Liste aufgeführt. Alle
gepflanzten Bäume werden hierin ein-
getragen. Schön wäre natürlich mit Bild
(Selfie)!

Endlich Osterferien!
Aber wie so oft mal wieder schlechtes
Wetter. Begeistern Sie Ihre Kinder am
Malwettbewerb unter dem Motto „Mein
Oberweier“ anlässlich unseres Jubilä-
ums mitzumachen. Eingeladen sind alle
Kinder und Jugendliche in Oberweier,
vom Kindergartenalter bis zum Alter von
18 Jahren.
Gemalt werden kann alles, was den Kin-
dern zu ihrem Oberweier einfällt. Auf ein
DIN A4 oder DIN A3 Papier. Mit Materi-
alien, die den Kindern zusagen.
Der Termin für die Abgabe der Arbeiten
ist nach den Osterferien am 13. April.
Abgegeben werden können die Arbeiten
im Kindergarten St. Raphael, im Sekre-
tariat der Grundschule Oberweier oder
direkt bei der Ortsverwaltung.
Mit dem Bild bitte den Namen und die
vollständige Adresse sowie der Jahr-
gang des Kindes anzugeben.

Rätsel
Das Bild in der vergangenen Woche
zeigte das ehemals älteste Haus von
Oberweier in der Etogesstraße gegen-
über der Feuerwehr.
Das Bild der letzten Woche wurde uns
von Gereon Seemann zur Verfügung
gestellt. Herzlichen Dank! Auch diese
Ansicht ergänzt mit der aktuellen An-
sicht finden Sie in der Festschrift, die
wir anlässlich der 900 Jahre Oberweier
Feierlichkeiten zusammenstellen.
Ein herzliches Dankeschön allen Ein-
wohnern, die uns immer noch alte An-
sichten zur Verfügung stellen.



34 Nummer 14
Mittwoch, 1. April 2015

Bilderrätsel für Einsteiger und Jeder-
mann! Wo ist dieses Bild entstanden?

Quelle: wird wie immer bei Rätselauflö-
sung bekannt gegeben.

Raten Sie mit! Geben Sie ihren Tipp, in
diesem Falle gerne auch mit weiteren
kurzen Details zu dem Bild, schriftlich
bei der Ortsverwaltung Oberweier in
der Bergstraße 2 bis Dienstag, 7. April
ab. Vergessen Sie bitte nicht, Ihre voll-
ständige Adresse und eine Telefonnum-
mer anzugeben!

Im Amtsblatt der KW 15 lösen wir dann
das Rätsel um die alte Ansicht der vo-
rangegangenen Woche auf und gleich-
zeitig wird die nächste neue alte Ansicht
aus Oberweier veröffentlicht, für die Sie
ihren Tipp dann wieder bis zum darauf-
folgenden Montag abgeben können!

Die Ortsverwaltung bleibt am Dienstag,
7. April, geschlossen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Osternacht in der St. Wendelin-Kirche
Auch in diesem Jahr lädt die Luther-
gemeinde wieder zur Feier der Oster-
nacht in die St. Wendelin-Kirche nach
Oberweier ein. Der Gottesdienst am
Karsamstag, 4. April, beginnt um 21 Uhr
in der noch dunklen Kirche. Lesungen,
der Empfang des Osterlichtes und die
Tauferinnerung eröffnen die Feier. Die
Verkündigung des Evangeliums von der
Auferstehung Jesu Christi wird von den
Kirchenglocken aufgenommen. Nach der
Feier des Heiligen Abendmahls ist jeder-
mann eingeladen, am Osterfeuer vor der
Kirche noch Osterlieder zu singen.

Luthergemeinde

Musik am Karfreitag
Am Karfreitag um 17 Uhr, findet in
der Kleinen Kirche Bruchhausen
die 8. Musik zum Karfreitag statt.
Der Chor der Matthäusgemeinde
Karlsruhe und Solisten unter Lei-
tung von Makitaro Arima führen
die Matthäuspassion von Hein-
rich Schütz auf.
Der Eintritt ist frei. Spenden am
Ausgang sind willkommen.

Abzeichenprüfung

Pünktlich mit der Umstellung auf die
Sommerzeit hat sich auch das lang an-
dauernde Frühlingswetter verabschiedet
und den Abzeichenanwärtern, Richtern
und Trainern einen windigen und nassen
Prüfungstag am 29. März beschert.
Nach rund dreimonatiger Vorbereitungs-
zeit für die Abzeichen Basispass (BP),
Fahrabzeichen (FA) und Longierabzei-
chen (LA) galt es nun, das Erlernte und
Erarbeitete vor den beiden Richtern
Frau Heger und Herr Doth entsprechend
umzusetzen. Die wöchentlichen Theorie-
abende – mit Merksätzen, an die man
sich zumindest teilweise sicherlich auch
noch in fernen Jahren erinnert – sowie
die großzügigen Fahrgelegenheiten mit
den zuverlässigen Gespannen der bei-
den Trainer Brigitte Günther und Andre-
as Müller, dazu das beinahe durchwegs
beständige gute Wetter, boten hierbei
den Lehrgangsteilnehmern optimale Vo-
raussetzungen, um sich auf den Prü-
fungstag vorzubereiten.
Bereits am Vortag wurden Pferde, Kut-
schen und Geschirre auf Hochglanz po-
liert, sowie die korrekte Kleidung noch
einmal in Erinnerung gerufen.
Am Sonntagmorgen fanden sich alle
rechtzeitig ein für die letzten Vorberei-
tungen und einen stärkenden Schluck
Kaffee. Pünktlich traf das Richterduo
ein und eröffnete den offiziellen Teil um
zehn Uhr. Die Basispass-Absolventin
wurde als Erste über die Themenberei-
che Umgang mit dem Pferd, artgerechte
Haltung, Krankheiten, sowie Anatomie-
kunde befragt. Das Wissen rund um die
Fahrlehre nach Achenbach wurde bei
allen Prüflingen abgefragt; die ausge-
stellten Geschirre wollten mit allen Fach-
ausdrücken und Anwendungsgebieten
exakt benannt sein und am Fahrlehr-
gerät wurden die Griffe der korrekten
Leinenhaltung in verschiedenen Fahrsi-
tuationen unter die Lupe genommen.
Im Nu war es Mittagszeit, doch ohne
große Pause folgte der zweite Hauptteil
des Tages: das Vorbereiten, Aufschir-
ren und Einspannen der Pferde vor dem
Wagen, das korrekte Leinenaufnehmen
und anschließend für die FA5-Absol-
venten das Fahren im Straßenverkehr.
Hier liegt das Hauptaugenmerk auf dem

sicheren und den Verkehrsvorschriften
entsprechenden Führen des Gespannes.
Die beiden Longierabzeichen-Teilnehmer
benötigten ebenfalls ihre Zeit, die letzte
Stationsprüfung, die das korrekte Vor-
stellen eines Pferdes auf der Dreiecks-
bahn verlangte, beendete die Prüfungs-
zeit. Die beiden Richter zogen sich zur
Besprechung und Notenvergabe zurück.
Gegen halb vier durften die Absolventen
dann endlich ihre Urkunden und Abzei-
chen entgegennehmen. Im Schlusswort
betonten beide Richter, dass Ausbildung
und Wissenserwerb nie aufhören und
dass das Wohlergehen der uns anver-
trauten Tiere immer im Vordergrund ste-
he. Die Arbeit der beiden Trainer wurde
von ihren Schützlingen mit einigen Na-
turalgaben verdankt. Die tagsüber be-
nötigten Utensilien waren schnell aufge-
räumt, die Pferde, die die Prüflinge über
die ganze Zeit zuverlässig begleiteten,
wurden gut versorgt und die Kutschen
untergestellt. Zum Abschluss des Tages
kehrte die Runde zum gemütlichen Es-
sen ein.
Der Fahrverein Kutschenfreunde gratu-
liert Laura Rothweiler, Franziska Nauck,
Cornelia Zimmermann (FA5) sowie Celi-
ne Nock und Sabine Kraft (LA5) zu den
bestandenen Prüfungen und wünscht
allzeit unfallfreie Fahrt und weiterhin viel
Freude am Fahrsport.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Den Bericht über die Jahreshauptver-
sammlung finden Sie in dieser Ausgabe
unter Ettlingenweier.

Termine
Die Verwaltung des Gesangvereins Sän-
gerkranzes Schluttenbach wünscht allen
akltiven Sängerinnen und Sängern, so-
wie allen Mitgliedern ein „Frohes Os-
terfest“.

An alle Aktiven ergeht die Bitte, sich
vollzählig an der ersten Singstunde nach
den Osterferien zu beteiligen. Diese fin-
det am Dienstag, 14. April, um 20 Uhr
statt.

Am Sonntag, 19. April, um 14 Uhr sind
wir Gast beim Gesangverein Germa-
nia in Spessart zum Jubiläumsfreund-
schaftssingen.
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Einladung zum fröhlichen
Wirtshaussingen:
Das fröhliche Wirtshaussingen findet am
Donnerstag, 9. April, 20 Uhr wieder im
Gasthaus am Lindenbrunnen statt.
Alle, die gerne singen oder Freude am
Singen haben, sind wieder herzlich ein-
geladen.

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am
Dienstag, 14. April, um 20 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn
statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen
TOP 2: Regionalplan Mittlerer Ober-

rhein 2003:
Fortschreibung des Kapitels
4.2.5 Erneuerbare Energien -
Plansätze 4.2.5.1 "Allgemeine
Grundsätze" und 4.2.5.2 "Vor-
ranggebiete für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen"

TOP 3: Sonstige Bekanntgaben der
Verwaltung

TOP 4: Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Verhalten im verkehrsberuhigten Bereich
Durch Anwohner des Gebietes Aug/
Retzwasen und der Zehntstraße wurde
die Ortsverwaltung darauf aufmerksam
gemacht, dass die Ver- und Gebote
in verkehrsberuhigten Bereichen offen-
sichtlich einigen Verkehrsteilnehmern
nicht bekannt sind.
Insbesondere wurde Beschwerde darü-
ber geführt, dass hin und wieder Fahr-
zeuge nicht nur zum Be- und Entladen
außerhalb markierter Flächen abgestellt
werden, sondern teilweise über mehrere
Stunden.
Es wird deshalb nochmals darauf hin-
gewiesen, dass in verkehrsberuhigten
Bereich folgende Regeln gelten:

∙ Es muss Schrittgeschwindigkeit gefah-
ren werden, das entspricht 7 km/h.

∙ Das Parken ist außerhalb markierter
Flächen unzulässig, ausgenommen
Ein- und Aussteigen sowie Be- und
Entladen.

∙ Fußgänger dürfen die gesamte Stra-
ßenbreite nutzen und Kinderspiele sind
überall erlaubt, haben jedoch vor dem
Kraftfahrzeugverkehr keinen Vorrang.

∙ Fußgänger und Autofahrer müssen auf-

einander Rücksicht nehmen und dür-
fen sich weder gefährden noch unnötig
behindern.

Fahrkarten –
auch in der Ortsverwaltung erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der
Ortsverwaltung auch Zonen- und Mo-
natskarten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes (KVV) erhältlich sind.
Nutzen Sie diesen bürgerfreundlichen
Service vor Ort.
Der Winter und die frostigen Tempera-
turen haben auch auf der Gemarkung
von Schöllbronn deutliche Spuren hin-
terlassen. Vielerorts ist die Straßen- und
Gehwegdecke aufgebrochen oder sind
Einfassungen von Kanalabdeckungen
weggebrochen.

In Abstimmung mit dem Stadtbauamt
führt die Ortsverwaltung zur zügigen Er-
fassung der Schäden eine koordinierte
Meldeaktion durch.
Falls sich auch vor Ihrem Haus eine
schadhafte Stelle befindet, melden Sie
diese bitte unter Nennung der Straße
und der Hausnummer innerhalb der
nächsten vier Wochen bei der Ortsver-
waltung. Die Liste mit den gemeldeten
Schäden wird dann direkt an die zu-
ständige Stelle weitergeleitet.
Bitte haben Sie jedoch Verständnis da-
für, dass die Beseitigung der Schäden
aufgrund der Vielzahl, gewisse Zeit in
Anspruch nehmen kann und unterstüt-
zen Sie diese Aktion.

Hundestationen und Tüten
Vermehrt häufen sich Beschwerden,
dass in der Burbacher Straße auf dem
Gehweg oder auch auf der Straße rote
Tüten mit Hundekot abgelegt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es
im Ort Hundestationen gibt, wo diese
Tüten, ebenso wie über den eigenen
Hausmüll, entsorgt werden können.
SchöllbronnAKTIV geht weiter
Einige neue Paten haben sich nach dem
letzten Aufruf für öffentliche Grünflächen
gefunden. Übernehmen auch Sie jetzt
ab dem Frühjahr eine Patenschaft z.B.
für die Pflege der Baumscheibe vor Ih-
rem Grundstück. Gerne ist Ihnen die
Ortsverwaltung bei der Beschaffung und
Auswahl von Pflanzen behilflich. Gehen
auch Sie mit gutem Beispiel voran!

Einwurfzeiten bei Glascontainern
Hinweisen möchte die Ortsverwaltung
auch auf die Einwurfzeiten bei den
Glascontainern. Bitte halten Sie sich an
die auf den Containern aufgedruckten
Einwurfzeiten: Montag bis Samstag von
8 bis 20 Uhr.

…
Schöne Ferien
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
wünschen Ihnen frohe Osterfeiertage
und schöne Ferien, eine erholsame
Urlaubszeit und -falls Sie die Ferien-
wochen andernorts verbringen- eine
gesunde Wiederkehr.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweis

Handarbeiten
Montag, 13. April, von 14:30 bis 17 Uhr
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die an
eine soziale Einrichtung weitergegeben
werden. Wollspenden sind jederzeit will-
kommen.

Veranstaltungstermine

Dienstag, 7. April
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 8. April
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 –
jeweils mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wenn erforderlich mit einer Einführung
in die Technik. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS

VHS Ostereierausstellung Schöllbronn
am 21. und 22. März
Dank sei den vielen Besuchern von nah
und fern, die diese einmalig schön de-
korierte Ausstellung zu einem festlichen
Ereignis machten.
Die künstlerisch gestalteten und bemal-
ten Eier, eine Augenweide für die Be-
sucher. Die neu hinzugekommene Aus-
stellerin Renate Hartkorn aus Karlsruhe
zeigte ihre meisterhaft bearbeiteten „3-
D“ Kerzen, Schachteln, Eier und vieles
mehr und viele neue Geschenkideen.
Die schönen Handarbeiten von dem Ver-
ein „Ü 50“ waren beeindruckend. Der
Erlös von diesen Handarbeiten kommt
einem guten Zweck zugute.
Auch die schönen und vielseitig gestal-
teten Holzarbeiten von der Familie Ger-
trud und Josef Kunz, bemalt werden
die Holzarbeiten von der Tochter. Eine
Freude für Groß und Klein. Die Künstle-
rinnen sind: Isolde Bär, Hedwig Priester
und Irene Wipfler, aus der Ostereiermal-
gruppe.
Für die österliche Raumgestaltung mit
handwerklichem Geschick danken wir
den Herren Horst Bär, Josef Kunz und
Bernhard Wipfler.
Die Leitung dieser Ausstellung hatte wie
immer Petra Sablowski.
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Johann-Peter-Hebel-Schule
Die Klasse 4 bei der Schöllbronner
Feuerwehr

Am 10. März besuchte die vierte Klas-
se der Johann- Peter- Hebel-Schule die
Freiwillige Feuerwehr Schöllbronn. Nach
der Begrüßung wurde uns die Ausrüs-
tung gezeigt. Danach schauten wir ei-
nen Film an über das richtige Verhal-
ten bei einem Brand. Anschließend gab
es Fanta und Brezeln und wir konnten
viele Fragen stellen, die Herr Wild ge-
duldig beantwortete. Dann konnten wir
in Zweiergruppen in einen vernebelten
Raum gehen. Dort sollten wir uns wie
im Ernstfall ganz dicht am Boden halten.
Um das Ganze spannender zu gestal-
ten, hatten wir die Aufgabe, im Nebel
nach Knabbersachen zu suchen. Spä-
ter zeigten uns Herr Müller und Herr
Wild die verschiedenen Geräte in den
Fahrzeugen und alle Kinder durften ins
Löschgruppenfahrzeug klettern und
hineinsitzen. Zum Abschluss unseres
Besuches wurden wir sogar mit dem
Feuerwehrauto zur Schule gefahren -
das war richtig toll! Vielen Dank an die
Freiwillige Feuerwehr!
Janina Garcia Klasse 4

TSV Schöllbronn

Geräteturnabteilung
Großartiger Sport in der viel zu

kleinen Schulsporthalle

Ca. 200 Gäste beim „Bunten Abend“
der Geräteturnabteilung

Einen tollen und unterhaltsamen „Bun-
ten Abend“ präsentierten die 3 Grup-
pen der Geräteturnabteilung des TSV
Schöllbronn am 27.3. in der Sporthal-
le der Johann-Peter-Hebel-Schule in
Schöllbronn. Vorstand Ralf Stückler
konnte etwa 200 Gäste begrüßen. Vor
Programmbeginn wurde den Turnerinnen

die neue Tumblingbahn offiziell überge-
ben. Diese wurde in einer gemeinsamen
Aktion von Elternspenden, Sponsoren
und dem Verein finanziert. Als kleines
Dankeschön für die intensiven Vorberei-
tungen erhielten die Übungsleiterinnen
Janina Sanchez, Maren Raimund, Sina
Raimund und Meike Walter aus den
Händen von Ralf seitens des Vereins
noch ein kleines Blumenpräsent.
Dann konnte es losgehen und zu Beginn
durften die Jüngsten zeigen, was sie be-
reits gelernt haben und, dass sie als „Klei-
ne“ auch schon zu den ganz „Großen“
gehören. Für ihre Darbietungen wurden
die Turnerinnen mit viel Applaus belohnt.
Im Anschluss daran wurde von den bei-
den Gruppen der „Älteren“ am Boden
und auf dem Schwebebalken eine spek-
takuläre Mischung aus Turnen, Tanz und
Akrobatik den Anwesenden geboten.
Auch hier geizte das Publikum nicht mit
Applaus und wurde immer wieder zu
Beifallsstürmen animiert.
Nach einer Pause, in welcher auch das Pu-
blikum mangels Platz in der kleinen Halle in
den Umbau mit einbezogen wurde, führte
die Abteilung einen Tanz mit turnerischen
Elementen auf, der bei den Zuschauen
ebenfalls hervorragend ankam.
Zum Abschluss boten die Turnerinnen
einen stimmungsvollen Auftritt unter der
Einbeziehung von Schwarzlicht. Das Pu-
blikum zeigte sich begeistert von den
Effekten durch die speziellen Anzügen
der Turnerinnen und dem turnerischen
Können der Akteure und spendete viel
Beifall für die Darbietungen.
In seinen Schlussworten nach dem gut
2 1/2 Stunden dauernden Programm be-
dankte sich Vorstand Werner Heck bei
den Übungsleiterinnen für die mit viel
Arbeit verbundene Vorbereitung und bei
den Turnerinnen für die hervorragenden
Ausführungen. In Richtung Zuschauer
erwähnte er, dass ihn die großartige
Teilnahme sichtlich überrascht hat und
er, der er ja vom Fußball kommt, froh
wäre, wenn aktuell bei den Fußballspie-
len annährend so viele Zuschauer an-
wesend wären. Er erwähnte aber auch,
dass er hoffe, eine Wiederholung dieser
Veranstaltung erleben zu dürfen, dann
aber in einer der Zeit angepassten Halle,
die hoffentlich spätestens im Jahre 2018
am jetzigen Standort fertiggestellt sein
wird. In Richtung Zuschauer bedankte
er sich dafür, dass sie ohne zu „murren“
zwischen den Pausen dreimal mit ihren
Stühlen innerhalb der Halle umgezogen
sind, um den Übungsablauf nicht zu
behindern. Auch hier gab er der Hoff-
nung Ausdruck, dass man in der neuen
Halle hoffentlich entspannt auf den Zu-
schauerrängen solche Veranstaltungen
verfolgen kann. Mit dem nochmaligen
Dank an alle Beteiligten und dem Aufruf
an alle Anwesenden - an den entspre-
chenden Stellen - kund zu tun, dass in
Schöllbronn dringend Handlungsbedarf
für eine zeitgemäße Sporthalle besteht,
beendete Heck seine Ausführungen.

Ein Dank geht auch an die beiden „gu-
ten Geister“ Sabine Stückler und Ulri-
ke Walter, welche die Besucher in den
Pausen mit Getränken und Essen auf
das Beste versorgten und auch bei der
Organisation mitgeholfen haben.
Alles in allem ist zu sagen, dass es ein
gelungener großartiger Abend, bei dem
eindrucksvoll Werbung für den Turnsport
gemacht wurde, gewesen ist.

Abt. Fußball
TSV Schöllbronn 2 – TSV Etzenrot 2

2:0 (0:0)
Glanzloser Pflichtsieg gegen Tabellen-
letzten
Einen glanzlosen Pflichtsieg feierte die
2te Mannschaft gegen eine unterlege-
ne zweite Mannschaft von Etzenrot. Auf
dem tiefen Platz hatte unsere Mann-
schaft eine Vielzahl von Möglichkeiten,
ließen diese aber ungenutzt. So ging es
mit einem 0:0 in die Pause. Nach der
Pause das gleiche Bild. Unsere Mann-
schaft berannte das Tor des Gegners
aber erst in der 55. Minute fiel das er-
lösende 1:0. Wer nun dachte, dass es
jetzt noch ein Schützenfest gab, sah
sich getäuscht. Trotz weiterhin vieler gu-
ter Möglichkeiten reichte es nur noch
zum 2:0.

TSV Schöllbronn 1 – Spvgg Durlach Aue 2
3:0 (0:0)

Wichtiger Sieg gegen direkten Konkur-
renten
Ein wichtiger Sieg gelang dem TSV ge-
gen die Reserve von Durlach Aue. Eine
nervöse und zerfahrene erste Halbzeit
lieferte die Heimelf in der ersten Halbzeit
ab. Die Bedeutung der Partie hemm-
te wohl den ein oder anderen Spieler.
Aue stand tief und wartete auf Feh-
ler der Heimelf um durch Konter das
ein oder andere Mal gefährlich vor dem
Schöllbronner Gehäuse aufzutauchen.
In der zweiten Halbzeit trat der TSV
wesentlich selbstbewusster auf. Temel
gelang nach einem Eckball das 1:0 für
den TSV. Schaudt erhöhte in der 65.
Min auf 2:0. Schöllbronn vergab in Folge
drei Hundertprozentige Torchancen und
in der 90. Min sorgte Rebholz für den
3:0 Endstand.

Vorschau:
Am nächsten Wochenende finden wegen
Ostern keine Spiele statt. Die nächs-
ten Spiele sind für beide Mannschaften
am 12. April. Dabei tritt unsere zwei-
te Mannschaft im Nachbarschaftsderby
bei der zweiten Mannschaft des TSV
Spessart an. Auch hier gilt es möglichst
einen 3er zu holen will man weiterhin
alle Optionen haben um den Aufstieg
mitzuspielen.
Nach den Ergebnissen vom 22. Spiel-
tag, an dem fast alle Mannschaften,
welche hinter Schöllbronn platziert sind,
ihre Spiele gewonnen haben, war der
Sieg gegen Durlach-Aue sehr wichtig
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gewesen. Im Auswärtsspiel bei der DJK
Durlach trifft man nun wieder auf eine
Mannschaft aus der unteren Tabellenre-
gion. Es heißt den Sieg gegen Aue zu
bestätigen und aus Durlach Zählbares
mitzubringen.

SO 12.04., 13 Uhr
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
SO 12.04., 15 Uhr
DJK Durlach 1 – TSV Schöllbronn 1

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/Spes-
sart/Völkersbach mit unerwarteter
Niederlage in Neureut
FC Neureut 2 - D1 SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach: 1:0 (0:0)
Mit einer nicht erwarteten Niederlage
mussten wir die Heimreise aus Neureut
antreten. Vor Spielbeginn hatten die
Trainer extra davor gewarnt, diesen ab-
stiegs-gefährdeten Gegner nicht auf die
leichte Schulter zu nehmen. Dennoch
fanden wir nie die richtige Einstellung
in diesem Spiel. Wir zeigten keine Lauf-
bereitschaft, gingen viel zu lasch in die
Zweikämpfe und waren spielerisch an
diesem Tag ganz schwach. Torchancen
konnten wir uns fast keine erarbeiten
und so schien das Spiel wenigstens auf
ein torloses Unentschieden hinauszu-
laufen. Doch acht Minuten vor Schluss
konnten die tapferen Neureuter eine
Unachtsamkeit in unserer Abwehr zur
verdienten 1:0 Führung nutzen. Danach
versuchten wir zwar, noch ein Tor zu
erzielen, was uns aber leider an die-
sem Tag nicht mehr gelang. Solche Tage
kommen im Fussball immer wieder mal
vor. Jetzt gilt es, die richtigen Schlüsse
zu ziehen und die nächsten schweren
Aufgaben dann mit der richtigen Einstel-
lung anzugehen, damit wir gleich wieder
auf die Erfolgsspur zurückkehren.

Hit für Kids
Am Samstag, 4. April, ab 15 Uhr wird
der Musikverein „LYRA“ Schöllbronn in
Zusammenarbeit mit dem Jugend-Mu-
sikverein Schöllbronn das Schmücken
der Ostergirlande auf dem Rathaus-
platz musikalisch umrahmen.
Ebenso wird auch die Blockflötengrup-
pe, geleitet von Susanne Nold, für Sie
musizieren.
Bei dieser Gelegenheit können Sie und
Ihre Kinder direkt mit den Verantwortli-
chen der einzelnen Gruppen sprechen,
Instrumente ausprobieren, Informations-
material und Anmeldeformulare erhalten.
Sie und Ihre Kinder sind herzlich einge-
laden.

Konzertreise des Blasorchesters
Vom 17. bis 19. April begeben sich
die Musikerinnen und Musiker der Lyra
nach Bernkastel-Kues an die Mosel. Im

Barocksaal des Klosters Machern wird
das Blasorchester unter der Leitung von
Kajo Lejeune gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Platten am Samstag, 18.4. um
20 Uhr ein Konzert unter dem Motto
„Musikalische Frühlingsgrüße“ geben.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 21. März
die Altpapier-Sammlung in Schöllbronn
durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 4. Juli ab 9 Uhr statt. Die
Vereinsjugend bedankt sich schon vorab
für Ihre Unterstützung.

Narrenzunft
Moggeltreffen
am 10. April, 19 Uhr im Vereinsheim
Vorankündigung
Jahreshauptversammlung am 25. April
um 20 Uhr im TSV Panorama mit Neu-
wahlen.

Hallo Du!

Ja, du! Vielleicht suchen wir genau dich!
Wir, die Narrenstöpsel der Narrenzunft
Schöllbronn, suchen für unsere Tanz-
gruppe dringend Verstärkung. Wenn du
Spaß am Tanzen hast, dich gerne ver-
kleidest und zwischen vier und neun

Jahre alt bist, dann bist du bei uns
genau richtig.
Unser Training findet immer dienstags
um 18 Uhr in der Turnhalle der Johann-
Peter-Hebel Schule statt.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben
sollten, dann schau doch einfach einmal
bei uns vorbei. Am besten du meldest
dich so bald wie möglich und kommst
gleich am 14. oder 21. April zu uns ins
Training.
Deine Narrenstöpsel
Weitere Infos gibt es auf
www.narren-zunft.de

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Jugendbücher – neue Serien
Rick Riordan – Percy Jackson
Bd. 1 Diebe im Olymp
Bd. 2 Im Bann des Zyklopen
Bd. 3 Der Fluch der Titanen
Bd. 4 Die Schlacht um das Labyrinth
Bd. 5 Die letzte Göttin
Cassandra Clare –
Chroniken der Unterwelt
Bd. 1 City of Bones
Bd. 2 City of Ashes
Bd. 3 City of Glass
Bd. 4 City of Fallen Angels
Bd. 5 City of Lost Souls
Patricia Schröder – Meerestrilogie
Bd. 1 Meeresflüstern
Bd. 2 Meeresrauschen
Bd. 3 Meerestosen
Rebecca Serle – Zerbrechliches Herz
Rosaline weiß, dass sie und Rob zusam-
mengehören. Schon ewig beste Freun-
de, hat Rob sie endlich geküsst. Alles
scheint perfekt - bis Julia auftaucht,
Rose‘ Cousine. Sie wickelt jeden Typen
um den Finger. Eine Liebesgeschichte,
so schön wie Romeo und Julia

Neue CDs
Cro – Melodie
Robin Schulz – Prayer
James Blunt - Moon Landing –
Apollo Edition
Adoro – Nah bei dir
Bravo Hits 88
Bitte beachten Sie – die Ausleihe ist
kostenlos und Vorbestellungen sind
ebenfalls kostenlos möglich.
Öffnungszeiten:
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungshinweis
Wandergruppe
Für die Fahrt ins Zillertal in der Zeit vom
8. bis 12. Juni sind noch einige Plätze
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frei. Interessierte können sich für weitere
Informationen an Heinz Habig wenden
(Tel. 7667593).

Nordic Walking / Qigong
Die Nordic Walking Gruppe trifft sich ab
sofort mittwochs um 9 Uhr beim Sport-
platz.
Qigong findet weiterhin montags und don-
nerstags um 9 Uhr im Vereinsheim statt.
Die Sturzprävention startet am Montag,
13. April, wieder mit einem neuen Kurs.

Wandergruppe
Am Dienstag, 14. April, findet die nächs-
te Wanderung statt. Es wird von Marx-
zell nach Feldrennach gewandert. Dort
ist die Einkehr geplant. Anschließend
geht es weiter nach Ittersbach und von
dort mit Bahn und Bus zurück. Die Geh-
zeit beträgt insgesamt ca. drei Stunden.

Veranstaltungstermine
Mittwoch, 8. April
9 Uhr – Nordic Walking beim Sportplatz

Donnerstag, 9. April 2015
8:30 Uhr – Fit im Alter im Vereinsheim
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14 Uhr –
Spiele-Nachmittag im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder
bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
SV Spielberg 2 – TSV Spessart 1:1 /1:0)
Mit etwas Glück hätte Fabian Morleo
bereits in der 1. Minute die TSV-Elf in
Führung bringen können, als sein Kopf-
ball nach einem Freistoß von Benni Graf
an der Torlatte des SV-Tores landete.
Danach ergriff der SVS2 die Initiative
und ging nach einer Unordnung in der
TSV-Abwehr mit 1:0 in Front. Danach
tat sich bis zum Seitenwechsel nicht
mehr allzu viel. In der 40. Minute muss-
te TSV-Kapitän Daniel Müller mit einer
Platzwunde am Kopf ausscheiden. Gute
Besserung von hier.
In der 54. Minute verhinderte TSV-
Torsteher Matthias Krebs das 2:0 der
Gastgeber. Nun machte die TSV-Elf das
Spiel und drängte auf den Ausgleich.
Nach einem klaren Foulspiel im SVS2-
Strafraum versagte der Schiedsrichter
der TSV-Elf einen mehr als berechtigten
Elfer, als Benni Graf unsanft von den
Beinen geholt wurde. Der längst fällige
und verdiente Ausgleich fiel in der 84.
Minute. Fabian Morleo war nach einem
Freistoß von Benni Graf zur Stelle und
verlängerte den Ball zum 1:1.
In der Schlussphase hatten beide Mann-
schaften noch die Chance zum Siegtor,

dabei rettete in der Nachspielzeit der
TSV-Torsteher Matthias Krebs mit einer
Glanzparade den verdienten Punktge-
winn für die TSV-Elf. Im gesamten ge-
sehen geht die Punkteteilung Ordnung.

Alemannia Rüppurr 2 – TSV Spessart 2
3:1 (0:1)

Die Pausenführung durch Martin Seitel
reichte nicht aus, um als Gast in Rüp-
purr zu punkten. In Halbzeit zwei er-
zielten die Einheimischen die Tore zum
3:1-Sieg.

Vorschau:
Sonntag, 12. April
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – SC Neuburgweier

Über die Osterfeiertage sind die beiden
TSV-Teams spielfrei!

FUSSBALL-JUNIOREN
E-Junioren
FZK Bernbach – TSV Spessart 1 2:4
In einem spannenden Spiel gegen einen
gleichstarken Gegner konnte sich unse-
re Mannschaft am Ende verdient mit 4:2
durchsetzen. Durch eine gut zusammen-
spielende Mannschaft und je zwei Tore
von Mathias Kern und Leonardo Ochs
gingen die nächsten 3 Punkte auf das
Konto unserer Mannschaft.
Für den TSV spielten: Kilian Imhof (Tor),
Hanna Bormeister, Michael Brecht; Ma-
thias Kern, Johannes Kneiphoff, Jannik
Tillner, Nick Peckruhn, Leonardo Ochs,
Kevin Brecht und Nicolas Kuner

SG DJK/FV Daxlanden 2 – TSV Spessart 2
6:4

Im ersten Auswärtsspiel kam unsere
Mannschaft gut ins Spiel und ging ver-
dient mit je einem Tor von Nicolas und
Noah in Führung. Im weiteren Spielver-
lauf machten wir immer mehr individu-
elle Fehler, und der Gegner nutzte sein
Torchancen eiskalt zu drei Gegentoren.
Durch eine super Moral unserer Mann-
schaft bekamen wir das Spiel wieder
besser in den Griff. Durch eine schöne
Flanke von Noah prallte der Ball von ei-
nem Abwehrspieler ins eigene Tor. Kurz
nach der Halbzeit erzielte Leonard die
erneute Führung.
Jedoch durch zwei kurz hintereinander
erfolgten Fernschüsse ging Daxlanden
wieder in Führung. Nun drängte unsere
Mannschaft wieder auf den Ausgleich.
Die größte Chance hatte Kevin, aber
sein Ball ging leider knapp über die Lat-
te. Wie es oft kommt, unsere Gegner
nutzten einen Konter und erzielte den
6:4 Siegtreffer. Für den TSV spielten:
Jarrek Mc Kelvey (Tor), Kevin Brecht,
Leonard Falak, Nicolas Kuner, Jakob
Musger Noah Rentschler und Nina
Mösinger. Mathias Guillaumin war auch
im Kader vor Ort, musste aber leider
wegen Krankheit die Heimreise antreten.

C-Junioren
Vorschau:
Samstag, 11. April
C-Junioren Verbandspokal 1. Runde
13 Uhr SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach – 1. CfR Pforzheim

Sie haben Lust auf Musik?
Für alle, die Lust am Musizieren haben,
gibt es beim Musikverein Möglichkeiten,
dies auch ausleben zu können.
Egal welches Alter, ob Vorkenntnisse
vorhanden sind, oder auch nicht, die
Vereinsvielfalt kennt kaum Grenzen.
Ob einem die Guggenmusik in der Fa-
schingszeit, oder das Musizieren im
Orchester bei Festen und Konzerten
zusagt, überall finden Sie eine toll har-
monierende Truppe.
Einfach mal vorbeischauen, oder anru-
fen unter Tel.07243-2481 (Irving Tschep-
ke). Probe der Hauptkapelle ist übrigens
immer dienstags von 20 bis 22 Uhr,
unterhalb des Schwimmbades bei der
Schule.
Nähere Infos zum Verein sind auch unter
www.mv-spessart.de zu bekommen.

Musikerfrauen Treff
Das nächste Treffen der Musikerfrauen ist
am Mittwoch, 22. April, um 19 Uhr zum
Flammkuchen-Essen in Michelbach.
Es gibt Flammkuchen satt zum Preis von
14,00 €, zzgl. Getränke. Treffpunkt ist
vor der Hans-Thoma-Schule um 18:30
Uhr, Mitfahrgelegenheit wird organisiert.
Verbindliche Anmeldung bis zum
15. April bei Monika Schmidt, Tel.:
527460 oder bei Anne Kirf Tel.: 28551

Jahreshauptversammlung
am 13. März 2015
Vorsitzende Margit Anderer konnte 30
Mitglieder begrüßen, darunter Wolfgang
Ernst vom Bezirksverein Albgau, die
zu ehrenden Mitglieder und die beiden
Kassenprüfer. Die Sitzung wurde sat-
zungsgemäß mit Tagesordnung einbe-
rufen. Die Tagesordnung wurde einstim-
mig genehmigt.
Nach einer Gedenkminute für die im Be-
richtszeitraum verstorbenen Mitglieder
berichtete Schriftführer Bernd Mai über
viele Veranstaltungen 2014.
Der Bericht der Kassiererin Sieglinde
Weber wurde von den Kassenprüfern
Siegfried Schell und Manfred Kunz als
übersichtlich und korrekt bestätigt, sie
konnte das Geschäftsjahr mit einem
leichten Plus abschließen. Die Entlas-
tung erfolgte einstimmig. Margit Anderer
bedankte sich bei den Verwaltungsmit-
gliedern für die geleistete Arbeit.



Nummer 14
Mittwoch, 1. April 2015 39

Konrad Goll, Herrmann Bücherl und Alf-
red Weber wurden für 25-jährige passive
Mitgliedschaft geehrt, sie erhielten vom
Verein ein Weinpräsent, vom Bezirksver-
ein ein silbernes Bäumchen und eine
Urkunde. Bernd Mai und Hans Weber
wurden für 20-jährige Mitarbeit in der
Verwaltung geehrt, sie erhielten eben-
falls ein Weinpräsent.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiede-
nes erklärte die Vorsitzende Margit An-
derer, dass Siegfried Schell auch bei der
nächsten Generalversammlung die Kas-
se prüfen wird, da Paul Ochs im letzten
Jahr verstorben ist. Bei der nächsten
Generalversammlung stehen Wahlen an,
dabei sind auch die Kassenprüfer zu
wählen.
Vorsitzende Margit Anderer lud alle Mit-
glieder ein, sich aktiv an den vielfältigen
Aktivitäten zur 750-Jahr-Feier zu betei-
ligen. Besonders appellierte Sie, beim
Aufbau und der Durchführung des Zelt-
festes mitzuhelfen. Gleichzeitig verteilte
Sie Autoaufkleber, auf denen auf das
Zeltfest hingewiesen wird.
Zum Abschluss der Versammlung zeigte
Bernd Mai in einer Foto-Show Bilder,
die bei Veranstaltungen und Aktionen
während des vergangenen Vereinsjahres
entstanden waren.

Zum Vormerken:

Jahreshauptversammlung des CSE
am Freitag, 10. April, 20 Uhr in der
Waldgaststätte (nähere Infos im letzten
Amtsblatt)

Zum Vormerken:
Eberbrunnenfest vom 1. bis 3. Mai am
Vereinsheim
Im Jubiläumsjahr gibt‘s ein ganz be-
sonderes Fest. Ganze drei Tage und
ausnahmsweise am Vereinsheim. Hierzu
laden die Spessarter Eber herzlich ein.
Freitags Festbeginn um 11 Uhr mit ei-
ner Wanderung durch Spessarter Wäl-
der, geführt von Christian Schottmüller,
der den Spessarter Wald wie seine Wes-
tentasche kennt und viele Hintergrund-
infos parat hat.
Ab 19 Uhr RockPop mit Mai.
Samstags ab 14 Uhr großer Spiele-
nachmittag für kleine und große Kinder.
Ein besonderes Highlight im Jubiläums-
jahr ist der Auftritt von Jörg Schreiner
mit seinem Kinderprogramm Theo Toll-
patsch. Ab 19.30Uhr steht das Multita-
lent Jörg Schreiner dann für die großen
Zuschauer auf der Bühne. Seine Auftrit-
te sind nicht nur wegen seiner Vielfalt
beliebt, sondern auch sein Esprit, Hu-
mor und die Art, wie er sein Publikum
mit einbezieht, sucht seinesgleichen.

Am Sonntag Beginn ab 11 Uhr mit ei-
nem Frühschoppen. Das weitere Pro-

gramm über die drei Tage steht noch
nicht ganz fest, das gibt‘s zeitnah aus
der Presse oder unter
www.spessarter-eber.de
Wie immer gibt‘s eine reichhaltige An-
zahl von Speisen und Getränken, Bar-
zelt, Kaffee und Kuchen.
Der Carnevalverein Spessarter Eber
wünscht allen ein schönes Osterfest.

Sonstiges

Einladung zum Offenen
Treff der Allgemeinen
Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH) –
Regionalgruppe Baden
Das Augenlicht nimmt ab, etliche Aktivi-
täten kommen nicht mehr in Frage. Es
gibt aber immer noch genug zu tun –
auch wenn alles etwas langsamer geht.
Oft fehlt es einfach nur an Information,
an Rat und Unterstützung von Men-
schen, die Tipps und Tricks parat haben,
technische Hilfsmittel seit Jahren selbst
benutzen und gemeinsam wieder Freu-
de am Leben haben. Der erste Schritt in
Richtung „Hilfe annehmen“ und Kontakt
mit anderen Betroffenen aufnehmen ist
der schwerste. Diesen Schritt können
Sie wagen, indem Sie zu unserem Offe-
nen Treffen kommen am

Samstag, 11. April, ab 15 Uhr
ins Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
76137 Karlsruhe.
Referent: Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald
Eigler zum Thema „Wie geht es weiter,
wenn ich glaube, dass wegen der Augen
nichts mehr geht?“ Der Referent infor-
miert individuell für Interessenten.
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen
und Bürger sind zum Offenen Treffen
herzlich eingeladen, selbstverständlich
mit Begleitung. Um planen zu können,
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie
sich bei mir anmelden. Harald Frase,
Leiter der Regionalgruppe,
Telefon: 0721 – 13 29 699,
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de,
Internet: www.abs-hilfe.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Nussbaum-Online-
Senden (NOS)
Nussbaum-Online-Senden wurde von
Nussbaum Medien Weil der Stadt zu-
sammen mit externen Software-Exper-
ten entwickelt. NOS ist auf die speziel-

len Anforderungen bei der Herstellung
von Amts- und Mitteilungsblättern zu-
geschnitten. Es trägt den Anforderun-
gen der Schriftführer, der Redaktionen
bei den Kommunen und denen des Ver-
lages gleichermaßen Rechnung.

Mehr als 19.000 Anwender in über 200
Kommunen nutzen das CMS-System,
um ihre Texte und Bilder direkt über
das Internet zu übermitteln. Der Vor-
teil: Es ist kein E-Mail-Versand erforder-
lich; die Daten stehen sofort nach dem
Hochladen im System zur Verfügung.
Regelmäßig erscheinende, gleiche Tex-
te können als Dauerauftrag eingege-
ben werden. Das Einstellen von Texten
ist bis zu 15 Monate im Voraus möglich.
Das Archiv erlaubt einen Zugriff auf bis
zu einem Jahr alte Artikel. Darüber hi-
naus gibt es eine Hotline, die von mon-
tags bis freitags bei Anwendungsfra-
gen zur Verfügung steht. Die Nutzung
der Hotline ist natürlich kostenfrei.

Fotowettbewerb zum
„Frühlingserwachen“ – Jetzt
mitmachen und gewinnen!
Mit den ersten warmen Sonnenstrah-
len des Jahres erwacht nun auch die
Natur zu neuem Leben. Perfekt also,
um endlich wieder mehr Zeit draußen
zu verbringen und die schönsten Mo-
mente dieser Jahreszeit mit der Kame-
ra festzuhalten und damit an unserem
Fotowettbewerb „Frühlingserwachen“
teilzunehmen.

Zu gewinnen gibt es für die
zwei besten Hobby-Fotografen
2x 1 Veranstaltungsgutschein von
www.eventim.de im Wert von 50 є!

Und so geht´s:
Um an dem Gewinnspiel teilzunehmen,
müssen Sie sich lediglich kostenlos auf

www.gemeindeklick.de anmelden
und Ihren Schnappschuss unter dem
Beitrag„Frühlingserwachen – Zeigen
Sie, wie Sie den Frühling begrüßen“
hochladen.

Vielleicht entdecken Sie Ihr Bild dann
auch schon bald in Ihrem Amts- oder
privaten Mitteilungsblatt!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


